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559. SÜSTERSEEL   10km – 5,5km
www.wandelgidszuidlimburg.com
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Direkt hinter der Deutschen Grenze bei Doenrade liegt das Örtchen Süsterseel. Während dieser flachen und entspannenden Waldwanderung wandern Sie zu einem schönen Waldsee und zum Rand von Tüddern. Dann durch das schöne Tal vom Roodebach zum Dörfchen Wehr. Die Route verläuft weiter am Roodebach und am Dorf Süsterseel entlang. Das letzte Stück der Wanderung geht wieder durch den Wald. Auf halbem Wege kann in der Gaststätte „Zur Bahn“ eine Pause eingelegt werden (dienstags geschlossen), auch stehen viele Sitzbänke unterwegs. Die Wanderung kann auch auf 5,5 km gekürzt werden. 
Startadresse: Restaurant Waldschänke, An der Waldschänke 1  Selfkant – Süsterseel.
(Gegenüber vom Café befindet sich ein großer Parkplatz). Süsterseel erreicht man via Doenrade oder Nieuwstadt.

GPS-Abstand: 10000m

Laufzeit: 2 St.
Höhenunterschied: 43m
Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine bei Wandelgids Zuid-Limburg. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden ohne die Genehmigung des Verfassers.
www.wandelgidszuidlimburg.com
559. SÜSTERSEEL   10km – 5,5km
1.   Mit dem Gesicht zum Restaurant gehen Sie R über den Parkplatz und am Ende R in den Waldweg rein (Verkehrsverbotsschild). An der T-Gabelung L und nach 20 m am 3-Sprung R. (Links unten liegt ein schöner Waldsee, durch die Begrünung allerdings schwer zu erkennen.) An der Kreuzung L. An der folgenden Kreuzung R in den engen Waldweg rein. An der ungleichen Kreuzung GA in den Waldweg, der etwas nach oben führt. An der T-Gabelung am Waldrand L über den Asphaltweg. An der Kreuzung L in den Graspfad rein. An einem Hochsitz vorbei, dann dem Waldrand folgen. In der Ecke vom Waldrand erreicht man eine Kreuzung, hier R am Waldrand entlang. 
2.   Nach 30 m an den rot/weißen Pfählchen L in den Waldweg rein und diesem nach unten folgen. Unten an einer hölzernen Blockhütte kommt man zu einem schönen Waldsee. Hier L in den Fußweg an der Blockhütte vorbei. Links vom See bleiben und präzise wo dieser endet, L in den schmalen bewachsenen Pfad an den rot/weißen Pfählchen vorbei. Dem Pfad nach oben folgen bis zur Straße. Hier R über den Radweg. Nach 50 m L durch die Jubiläumsstraße. (Links lag früher der bekannte Safaripark Tüddern.) An einer Hundeschule vorbei, am 3-Sprung mit Bank und Kapelle Jungfrau der Armen L durch die Marienstraße. An der Kreuzung am Waldrand GA den Waldweg nach unten (4). Man erreicht eine Kreuzung mit Bank. 
3.   GA über die kleine Brücke vom Roodebach und dem Fußweg GA folgen. An der T-Gabelung vor einem großen Feld L am Waldrand entlang. (In der Ferne sieht man bereits das Dörfchen Wehr.) Der Weg wird befestigt, Feldweg links meiden. Direkt vor dem bebauten Ortskern am 3-Sprung mit Bank GA und ins Dorf gehen. Am Haus Nr. 3 passiert man einen schönen weißen Hof, an der T-Gabelung L gehen. Kurz danach am 3-Sprung L durch die Mühlestraße. An der Kreuzung L in den autofreien schmalen Asphaltweg rein. Am 3-Sprung mit einem netten Kapellchen auf der linken Seite GA und den Roodebach überschreiten. Am 
3-Sprung mit Wegweiser L Richtung Tüddern. Nach 60 m den ersten Waldweg R einschlagen. Nach 100 m erreicht man einen 3-Sprung mit Schild „Naturschutzgebiet“. (Diejenigen, die sich für 5,5 km entschieden haben, gehen hier L in den Waldweg rein, siehe Strichlinie auf der Karte. Alle Seitenwege meiden und auf diesem Weg bleiben bis zur Straße. Hier R zurück zum Restaurant.)
4.   Hier GA über den Waldweg. An der Kreuzung mit Bank GA (das ist vorläufig die letzte Bank). Aus dem Wald kommend, GA auf der geteerten Straße an einem großen Supermarkt vorbei. Man erreicht die 
T-Gabelung mit der Gaststätte „Zur Bahn“, wo man eine Pause einlegen kann. Hier R. An der T-Gabelung an der Vorfahrtstraße R Richtung Sittard. Nach 50 m, direkt vor der Brücke, L in den Feldweg rein, man geht also links vom Roodebach. Geraume Zeit dem geraden Feldweg folgen an Bach entlang bis zu einem 3-Sprung am Waldrand mit einem dicken Baum.  Hier L in den schmalen Waldweg rein. Am 3-Sprung mit einem Feldweg GA hoch. Kurz danach an der Kreuzung GA und weitergehen bis zur Straße. Diese überqueren und GA in die Straße am Haus Nr. 6 vorbei. Am 3-Sprung mit dem Schienegraaf GA. Seitenweg links meiden (Fichtenhain). Dann den ersten Weg L nehmen (Lärchenweg). Am Ende am Haus Nr. 18 GA über den Kiesweg. Dann auf dem Klinkerweg bleiben an einer enormen Villa vorbei, Seitenweg links meiden. 
5.   Wo der Klinkerweg endet, R in den Waldweg rein. Es geht am Sportplatz auf der rechten Seite vorbei und dann am 3-Sprung GA. 10 m nach einer rechten Einfahrt zu einer Wiese L in den Waldweg gehen. An der Kreuzung R in den Wald/Graspfad rein. An der ungleichen Kreuzung L in den Grasweg. An einem Hochsitz vorbei, an der T-Gabelung R. An der nächsten T-Gabelung L über den breiten Waldweg. Wir gehen etwas am Waldrand entlang und an der Kreuzung mit Bank L über den Asphaltweg. Eine Einfahrt links zu einer Blockhütte meiden, 100 m weiter L in den engen Waldweg rein (auf diesem Punkt stehen rechts 2 Birkenbäume). An der T-Gabelung mit dem breiten Waldweg R. Man erreicht eine Vorfahrtstraße. Diese überqueren und L über den Radweg gehen. Nach 250 m passiert man ein Haus und kurz danach R in den autofreien Waldweg gehen. Seitenweg links meiden, am 3-Sprung mit Schild Waldschänke L gehen. Am Ende kommt man zum Parkplatz vom Restaurant, wo man noch etwas essen oder trinken kann. 
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